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Jugendarbeit Neumarkt 

Landkreis beteiligt sich 
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Neumarkt, 16.10.2019.  

Über 70 hochkarätige regi-

onale Betriebe und Ausbil-

dungsstätten füllten an 

diesem strahlend blauen 

Mittwoch die Gänge und 

Hallen in Neumarkts staat-

lichem Berufsschulzentrum 

am Deininger Weg und 

schon vor der Eröffnung 

dieser Informationsveran-

staltung um 09.00 Uhr 

standen Schüler busweise 

bereit, um die Räume zu 

stürmen.  Viele kamen, um 

sich über ihre beruflichen 

Verdienstmöglichkeiten zu 

informieren, andere wollten 

genaueres über Ihren 

Traumberuf erfahren und 

auch schon mal bei der 

einen oder anderen Arbeit 

am Holz, an der Werkbank 

oder auch mit dem Bun-

senbrenner Hand anlegen. 

Kaum ein Arbeitsfeld 

aus unserer gesunden 

Neumarkter Wirtschaft, 

das nicht vertreten 

war, um die wissbe-

gierigen Jugendlichen 

über deren berufliche  

Chancen 

und Aus-

sichten 

zu infor-

mieren.  

Banken, Landwirtschaft, 

Mechatronik, Bau, Handels

– und Kreishandwerkskam-

mer, die Handwerks-

innungen Metall, Schreiner 

und Kaminkehrer, Pflege-

dienste, Berufsfach-

schulen, Bayerische Poli-

zei, Bundespolizei, Bun-

deswehr, 

Finanzamt, 

Justiz, 

Landrats-

amt, und 

Friseure - 

alle bilden 

aus und benötigen drin-

gend Nachwuchskräfte. 

Auch Neumarkts Einrich-

tung ‚Starke Jobs Neu-

markt‘ war vertreten. 

Dieses Potential an 

Angeboten ist eine 

gute Chance für eine 

gesicherte Zukunft. 

Der Schirmherr der Veran-

staltung, Landrat Willibald 

Gailler lobte das Engage-

ment der vielen beteiligten 

Betriebe bei seinem Rund-

gang dieser jährlich, inzwi-

schen bereits zum 15ten 

mal stattfindenden 

Veranstaltung, die vom 

Staatlichen Beruflichen 

Schulzentrum zusam-

men mit dem Landrat-

samt, dem Arbeitskreis 

Schule und Wirtschaft, 

der Handwerkskammer, der 

Kreishandwerkerschaft und 

der IHK sowie der Bunde-

sagentur für Arbeit organi-

siert wird.  

Zuverlässige und  

dynamische Persönlichkeit zu  

besten Konditionen als 

 

MEDIENMEDIENMEDIEN---BERATERBERATERBERATER///INININ   
(m/w/d)  

für die Business News gesucht.  

 

Top Gelegenheit auch als Nebenerwerb  

im Geschäftskundenvertrieb. 

 

Ihre Kurz-Bewerbung richten Sie bitte  

am besten per E-Mail an: 

info@BNNM.de 

 

Oder telefonieren Sie lieber? 

Dann rufen Sie mich doch einfach an: 

+49 177 5363 482 

CASH 
fallowbuck rock  
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Sa., 16. November  

um 20.30 Uhr  

Einlass: ab 19.30 Uhr!  

Eintritt: 10 € (Abendkasse) 

„Gemeinsam für eine gute 

Zukunft in unserer Stadt!“  

 

ist das Thema von  

OB Thomas Thumann,  

der am Mi. 13.11.2019  

Neumarkts Mittelschüler zum 

Einsteigen und Mitreden in den 

gelben Party-Bus einlädt.  

WANN? / WO? 

09.30 Uhr: Weinbergerstraße  

10.45 Uhr: Mittelschule West 



 

 

3 

biz-n, Landkreis Neumarkt.  

Neumarkts Landrat Willi-

bald Gailler und Dr. Frank 

Lehmann, Beauftragter für 

Grundsatzfragen der Bun-

deszentrale für gesund-

heitliche Aufklärung aus  

Köln besiegelten mit ihrer 

Unterschrift am 7. Oktober 

2019 den Beitritt des 

Landkreises zu ‚KoKi‘, dem 

„Netzwerk frühe Kindheit“ 

des  kommunalen Partner-

prozesses „Gesundheit für 

alle“. 

Das KoKi-Netzwerk frühe 

Kindheit unterstützt wer-

dende Mütter und Väter, 

Alleinerziehende und Fa-

milien mit Kindern bis zu 

10 Jahren schon während 

der Schwangerschaft, be-

gleitet sie nach der Geburt 

des Kindes und betreut sie 

in belastenden Lebenssi-

tuationen.  

Dazu bietet KoKi Hilfe in 

Form umfassender Infor-

mation über aktuelle An-

gebote für Eltern und Kin-

der im Landkreis und berät  

auch mit vielen eigenen 

Angeboten individuell zu 

allen Fragen der Entwick-

lung, Förderung, Erziehung 

und Betreuung des Kindes. 

Das kostenfreie und unbü-

rokratisch Angebot bietet 

die Möglichkeit für vertrau-

liche und sogar anonyme 

Gespräche. Die vier Dipl.-

Sozialpädagoginnen Anita 

Buchner (auch Hebamme), 

Heike Biro, Beate Lang 

und Dagmar Landsberger  

besuchen Mütter und Väter 

auf Wunsch auch gerne zu 

Hause. 

Das KoKi-Netzwerk frühe 

Kindheit unterstützt zudem  

Fachkräfte und Einrichtun-

gen durch Beratung, 

Schulung und die Koordi-

nierung von institutions-

übergreifenden Hilfsange-

boten sowie beim Aufbau 

eines nachhaltigen und 

flächendeckenden Netz-

werks für Familien. 

Alles über KoKi erfahren 

Sie am besten unter: 

https://www.koki-landkreis

-neumarkt.de. 

 

Sie suchen Unterstützung? 

Kontakt: 09181 470 111 

Pilsach. 17.10.2019 

In nur 18 Monaten Bauzeit hat 

Pilsachs rennomiertes Architekturbüro 

Berschneider + Berschneider unter 

der Leitung des 47-jährigen Ge-

schäftsführers, Bauleiters, Maurer-

meisters und SiGe-Koordinators Pe-

ter Mederer die Grundschule Pilsachs 

komplett saniert und ihr nicht nur ein 

völlig neues und modernes äußeres 

Erscheinungsbild verpasst: Auch die 

Räumlichkeiten und deren Ausstat-

tung wurden den neuen Anforderun-

gen an eine moderne 

Schule angepasst und 

zusätzlicher  Raum für 

die Gemeindenutzung 

geschaffen.  

Dabei konnte man die Arbeiten mit 

regionalen Betrieben ausführen und 

Architekt Johannes Berschneider, 

selbst gebürtiger Pilsacher, lobte die 

tolle Zusammenarbeit mit Hand-

werksbetrieben und Gemeindeverwal-

tung. 

Auch Pilsachs erster Bürgermeister 

Adolf Wolf war begeistert von der 

vollbrachten Meisterleistung und 

freute sich darüber, dass der Schul-

betrieb bereits im September pünkt-

lich aufgenommen werden konnte 

und dass dieses Mammut-Projekt mit 

seiner Gesamtbausumme von sieben 

Millionen eine langfristig lohnende 

Investition in die Wettbewerbs-

fähigkeit der knapp 

3000 Seelen zählenden 

Gemeinde und in die 

Bildungssicherheit von 

Pilsachs Jugend sei.  

Nicht zuletzt dankte der Bürgermeis-

ter der Regierung, welche die Bau-

maßnahmen mit einem Förderbeitrag 

von 3,5 Mio. Euro erst möglich ge-

macht hatte. 

Dass die neue Grundschule, an deren 

konzeptioneller Gestaltung Pilsachs 

ehemaliger Schulleiter Wolfgang Witt-

mann maßgeblich beteiligt war, auch 

ein wunderbares Musterprojekt für die 

Planung anderer vergleichbarer Pro-

jekte im Landkreis sei, wurde von 

Landrat Willibald Gailler in seiner An-

sprache deutlich hervorgehoben. 

Die neue Schulleiterin, Rektorin  

Henriette Gaube-Bentzien freute sich 

zusammen mit den Schülerinnen und 

Schülern über ihr neues Arbeits– und 

Lernumfeld und brachte ihre Aner-

kennung in 

einem herzer-

wärmenden 

Dankeslied 

zum Ausdruck, 

das sie den 

feierlich ver-

sammelten 

Gästen zu-

sammen mit den Kleinsten der Schule 

vortrug.  

So konnte dann die Segnung des neu 

entstandenen Schulgebäudes durch 

die Pfarrer Thomas Eholzer und Mar-

tin Herrmann höchst feierlich vollzo-

gen und der symbolische Schlüssel 

für das Gebäude an die neue Schul-

leitung übergeben werden. 

ilsach feiert Einweihung seiner modernen  
neuen Grundschule mit zahlreichen Ehrengästen 

Landkreis  

Neumarkt  

beteiligt sich als 

2. Oberpfälzer 

Kommune am 

3 
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biz-n, Neumarkt 

Ein viertel Jahrhundert er-

folgreicher Jugendarbeit gibt 

allen Grund, stolz zu sein 

und zu feiern. Alleine die 

schöne musikalischen Eröff-

nung durch das Duo Wolf-

gang Bernreuther & Dr. Alois 

Kölbl und das umfangreiche 

nachfolgende Programm an 

Ansprachen und Unterhal-

tung zeigten deutlich, dass 

sich Neumarkts Verwaltung 

alles andere als ‚behördlich 

spießig‘ insbesondere auch 

bei Neumarkts Jugend 

beliebt zu machen versteht. 

In seiner Begrüßungsan-

sprache und seinem 

Überblick zur Entwicklung 

der Jugendpflege in der 

Stadt Neumarkt lobte 

Oberbürgermeister 

Thomas Thumann alle 

Beteiligten der Verwaltung 

für ihr Engagement um 

eine entwicklungsför-

dernde Freizeitgestaltung 

der Jugend in Stadt und 

Landkreis. Es wirke sich 

auch sehr positiv auf die 

Förderung der Jugend 

aus, das Neumarkt wirt-

schaftlich sehr gut da 

steht und viele Unterneh-

men die Möglichkeit ha-

ben, Ausbildungsplätze 

bereit zu stellen und dar-

über hinaus Projekte för-

dern, die der Entwicklung 

unserer Jugend dienen. So 

biete das G6 eine tolle 

Plattform, um den Jugendli-

chen eine Möglichkeit für 

deren künstlerische Entfal-

tung in vielen Bereichen zu 

geben, sei es Malerei oder 

die Möglichkeit zu Musik-

proben, und musikalischen 

Aufführungen. 

Dieses Engagement 

Neumarkter Unterneh-

men weiß die Stadt 

Neumarkt sehr zu 

schätzen.   

OB 

Thomas 

Thumann 

würdigte 

zu dem 

feierlichen 

Anlass die 

Firmen TeVi Neumarkt 

(Geschäftsführer Gerhard 

Künzel) und die Raiffeisen-

bank Neumarkt (vertreten 

durch Josef Dunkes) mit der 

Verleihung der Urkunde 

„Partner der Jugend“. 

Dass Jugendpflege als In-

vestition in die Zukunft zu 

sehen ist, betonte Jugend-

pfleger Siegfried Müller in 

seiner mit Herzblut geleite-

ten Ansprach - mit seinem, 

ihm eigenen Herzblut, mit 

dem er seit vielen Jahren die 

Leitung des 

Jugendamts 

innehat und 

sich darauf 

versteht, die 

Heranwach-

senden mit 

den richtigen 

Angeboten zu moti-

vieren, zu begeistern 

und zum Mitmachen 

einzuladen. 

Der erfahrene Ju-

gendleiter nutzte 

den Anlass der 25-Jahrfeier 

insbesondere auch dazu, 

einmal richtig DANKE zu 

sagen. Danke, an die poli-

tisch Verantwortlichen, die 

diese positive Entwicklung 

durch ihre Zustimmung erst 

ermöglicht haben und sie 

bis heute unterstützen; dan-

ke, an die vielen jungen und 

junggebliebenen  Neumark-

ter, die sich im Laufe dieser 

Jahre ehrenamtlich bei den 

Maßnahmen und Angeboten 

des Jugendbüros engagiert 

haben; danke an alle Perso-

nen, Stiftungen, Firmen, 

Institutionen 

und Organisa-

tionen, die 

diese Einrich-

tung mit Finan-

zen, Sachleis-

tungen und 

ihrem Knowhow 

immer wieder 

unterstützen 

und an alle 

hauptamtlichen 

Kollegen und 

Kolleginnen 

innerhalb und außerhalb des 

Jugendbüros, der Stadtver-

waltung und allen Institutio-

nen mit denen das Amt kol-

legial vernetzt ist, um Rah-

menbedingungen entstehen 

zu lassen, zu verbessern 

und weiterzuentwickeln, die  

junge Menschen in un-

serem Gemeinwesen 

dabei unterstützen, ih-

ren Weg zu einer eigen-

ständigen und eigen-

verantwortlichen Per-

sönlichkeiten zu finden.  

Hip-Hop-Street-Style-

Dancer Justin Strauß 

begeisterte die vielen 

Gäste und Ehrengäste 

aus Stadt und Land mit 

einer ausdrucksvollen 

Freestyle– Tanzeinlage 

bevor Neumarkter bild-

nerische Künstler wie Ale-

xandra Hiltl, Ute Gräber, 

Wolfgang Bernreuther, Ar-

chitekt und Maler aus Lei-

denschaft Johannes Ber-

schneider sowie der Rot-

kreuz-Kindergarten mit sei-

nem tollen Gemeinschafts-

werk ‚Fische‘ die Jugend-

pflegeinrichtung beschenk-

ten. 
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Erstes Fachgeschäft für Sportnahrung & Sportartikel in Neumarkt 

Viking Athletics 

Klotz & Schmidt GbR 

Badstraße 13 

92318 Neumarkt 

viking-athletics@web.de 

viking_athletics_neumarkt 

@VikingAthletics81 

Andreas und Nadine sind für Sie da: 
 

Mo.-Fr.:  09.00 - 13.00  und  14.00 - 18.00 Uhr 
Do.:  14.00 - 20.00 Uhr 
Sa.: 09.00 - 13.00 Uhr 
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biz-n/mid/sp. 

Wenn Gaffer das Handy 

zücken 

Gaffer sind ein ständiges 

Ärgernis. Ganz schlimm 

wird es, wenn diese Spe-

zies auch noch das 

Smartphone zückt, um 

den Unfall als Schnapp-

schuss festzuhalten. Dazu 

sagt der Gesetzgeber: 

Wer an einem Unfall vor-

beifährt und Fotos oder 

Videos macht, begeht 

einen Handy-Verstoß. 

Üblicherweise erhält der 

Gaffer dafür 100 Euro 

Geldbuße. Diese kann 

erhöht werden, wenn be-

reits ein früherer Ver-

kehrsverstoß vorliegt. 

Auch wird ein Punkt in 

Flensburg fällig, erläutert 

die Arbeitsgemeinschaft 

Verkehrsrecht des Deut-

schen Anwaltvereins 

(DAV). Sie verweist auf 

eine Entscheidung des 

Amtsgerichts Castrop-

Rauxel vom 29. Januar 

2019 (AZ: 6 OWi 313/18). 

Der Mann fuhr auf dem 

Mittelstreifen einer Auto-

bahn. Als er an einem 

Unfall vorbeifuhr, hielt er 

das Handy über das 

Lenkrad in Richtung des 

Unfallfahrzeugs. Ein Poli-

zist war eigens dafür ab-

gestellt worden, um an 

der Unfallstelle Handyver-

stöße festzustellen. Ins-

gesamt ahndete er dort in 

kürzester Zeit bis zu 30 

solcher Verstöße. Der 

Polizist notierte sich auch, 

wie der Fahrer das Handy 

gehalten hatte. 

Der Autofahrer wehrte 

sich gegen die Geldbuße 

in Höhe von 125 Euro und 

den Punkt. Doch ohne 

Erfolg. Für das Gericht 

stand fest, dass er den 

Unfall fotografiert oder 

gefilmt hatte. Anders wäre 

die Haltung des Mobilte-

lefons nicht zu erklären. 

Somit liege ein Handyver-

stoß vor. Außerdem wird 

der fließende Verkehr be-

hindert und gefährdet 

oder es kommt im 

schlimmsten Fall sogar zu 

einem weiteren Unfall. 

 

 

 

biz-n, Neumarkt. 

Unzulässiges und 
auch viel zu schnelles  
Befahren der Fuß-
gängerzone... 
...macht Kontrollaktionen 

der Stadt und der Polizei-

inspektion Neumarkt nö-

tig, weil unverbesserlich 

Rücksichtslose immer 

wieder mit teils 60km/h 

durch die Fußgängerzone 

fahren... Man muss ja 

nicht unbedingt ein 

Freund des Schnecken-

tempos sein - aber so 

durch eine Fußgängerzo-

ne, in der sich auch Kin-

der, Radler und Ältere 

sorglos frei bewegen dür-

fen? Muss das denn sein? 

affen und fotografieren affen und fotografieren affen und fotografieren ---   
   eschmacklos, aber nicht teuer genug ?eschmacklos, aber nicht teuer genug ?eschmacklos, aber nicht teuer genug ?   
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Bgm. Werner 
Brandenburger 

Bgm.  
Ludwig Lang 

Unternehmer 
Hans Müller 

Landrat  
Willibald Gailler 

Bgm.  
Adolf Wolf 

sozial engagiert  -  online verlinkt  -  erfolgreich 

 

HERAUSGEBER, 

für eigene, redaktionelle Inhalte verantwortlich, Konzept, Layout, 

Druck, Anzeigenverwaltung,  
 

REDAKTION 

BUSINESS-NEWS-NETWORK-MARKETING.de | ED SHELDON 

Eschertshofen 24, 92367 Pilsach 

Telefon: +49 177 5363 482 

E-Mail: info@BNNM.de  

Internet: www.BNNM.de  
 

AUFLAGE 

gesamt / an Haushalte direkt / Erscheinungsweise: 

10.000 / ca. 8.200 / monatlich 
 

ANZEIGEN 

Es gelten die aktuellen, in den MEDIA-Daten des BNNM.de unter 

http://www.bnnm.de/bn-archiv.htm 

veröffentlichten Konditionen. Mit Erscheinen neuer Mediadaten 

verlieren alle vorherigen Preislisten deren Gültigkeit. Abo-

Buchungen sind bis zu deren Auslaufen von Preiserhöhungen 

ausgenommen.  
 

TERMINE Ausgabe Nr. 20, Dezember 2019 
 *Anzeigen-Platzreservierung: 22. 11. 2019 
 *Redaktionsschluss: 22. 11. 2019 
 *Annahmeschluss Druckunterlagen: 27. 11. 2019 
 Erscheinungsdatum Heft Nr. 19: 14. 12. 2019 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. 
 (*)  Individualabsprachen sind möglich bei rechtzeitiger  

 Ankündigung 
 

© COPYRIGHT 2019 BNNM.de, alle Rechte vorbehalten. 
 

Nachdruck / Online-Stellung (auch auszugsweise - insbesondere 

für von uns gestaltete Inserate zur gewerblichen Nutzung) nur mit 

schriftlicher Genehmigung! Inserenten und Autoren haften aus-

schließlich selbst für die Einhaltung der Urheber- und Nutzungs-

rechte für zur Verfügung gestellte Bilder, Texte, Daten und Inhal-

te. Änderungen, Irrtum, Druckfehler vorbehalten. Keine Haftung 

für unaufgefordert übersandte Unterlagen.  
 

MITGLIEDSCHAFTEN / PARTNERSCHAFTEN des BNNM.de 

Wussten Sie schon? 
 

Erfolgreiche Werbung in den BUSINESS NEWS 

kostet nicht einmal die Hälfte  
von Anzeigen in vergleichbaren Medien.  
 

Zusätzlich und ohne Aufpreis: 
 

 Förderung von Start-Up´s 

 Red. Sonderberichterstattung  

 ONLINE-Verlinkung 
 

10.000 mal BUSINESS NEWS -  
 

die beste Möglichkeit, Menschen  
in Neumarkt, Berg, Berngau, Sengenthal, 

Deining, Pilsach und Lauterhofen gleich-

zeitig zu erreichen... 

achhaltig achhaltig achhaltig    
schenken mitschenken mitschenken mit   

biz-n/spp-o. Nachhaltig-

keit beim Konsum ist ein 

wichtiges Thema unserer 

Zeit! Da wird das Weih-

nachtsfest mit seiner tra-

ditionell unüberschauba-

ren Flut von mehr oder 

weniger sinnvollen Ge-

schenken fast schon zur 

Herausfor-

derung, 

wenn es um 

den Um-

weltschutz 

geht: Vieles 

wird wieder 

wegge-

schmissen, 

landet bald 

in der Ecke 

oder gibt 

den Geist 

auf.  

Wer umweltbewusst 

schenken möchte, sollte 

also am besten etwas 

auswählen, das nachhal-

tig und umweltschonend 

produziert ist, den Be-

schenkten lange und 

sinnvoll begleitet und im 

besten Fall auch noch mit 

einzigartigem und stilvol-

lem Look Freude bereitet. 

So wäre dann auch si-

chergestellt, dass die 

Halde an kurzlebigen und 

ungeliebten Geschenken 

nicht noch weiterwächst.  

Hier bieten sich natürlich 

besonders haltbare Mate-

rialien an, die auch noch 

das gewisse Etwas mit-

bringen, wie beispiels-

weise gebrauchte Feuer-

wehrschläuche, die nach 

langem Einsatz im le-

bensrettenden 

Auftrag norma-

lerweise aus-

gemustert und 

aufwendig ent-

sorgt werden. 

Dass daraus 

robuste und 

formschöne 

Taschen, Beu-

tel, Handyhül-

len oder auch 

Rucksäcke 

entstehen kön-

nen, die im 

lässigen Used 

Look mit Origi-

nal-Aufdrucken und Ein-

satzspuren beeindrucken, 

zeigt seit vielen Jahren 

das Unternehmen 

„Feuerwear“

(www.feuerwear.de).  

Alle Produkte sind echte 

Unikate, die umweltscho-

nend verarbeitet, sehr 

lange haltbar und optisch 

originell und cool sind. 

Fotos: Feuerwear/spp-o 
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Alles für Ihr schönes Zuhause 
 

 Türen nach Maß oder exklusiv  
außergewöhnlich  

 Wohnzimmer klassisch oder top modern 

 Betten in allen Holzarten 

 passenden Matratzen und  
Betten/Decken dazu - 

 vom Naturprodukt bis zu den Produkten 
für Allergiker aus unserer 

 ...und vieles mehr 
 

Wir machen Ihre Wohn- und 
Schlafträume wahr... 
 

Ob ausgefallen oder konventionell - wir sind 
mit künstlerischer Kreativität, meisterhafter 
Professionalität und mit Herz dabei, Ihre 
Traummöbel  gemeinsam mit Ihnen zu ent-
werfen und zu produzieren. 
 

Individuelle Beratung -  
alles auch bezahlbar? Na klar! 
 

Als ausbildender, regionaler Familienbetrieb 
realisieren wir Ihr Wunschprodukt aus Holz in 
bester Qualität und zu fairen Preisen. 
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An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 
Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

Für Sie da: 
Montag - Freitag  07:00 - 12:00 & 12:30 - 16:00 

biz-n/akz-o. Die Wirkung 

eines Lattenrostes unter 

einer Matratze ist nicht zu 

unterschätzen. So manch 

einer meint, ein einfa-

ches, starres Modell, das 

sich jeder selbst basteln 

kann, wäre absolut aus-

reichend. Renommierte 

Schlafexperten wider-

sprechen dem. Was ist 

wirklich dran? 

Die Wirkung der Unterfe-

derung bezüglich der Lie-

gequalität hängt von ver-

schiedenen Faktoren ab. 

Entscheidend sind u.a.  

Körperbau, Schlafstellung 

und ggf. gesundheitliche 

Probleme des Schläfers 

sowie die Stärke bzw. 

Qualität der Matratze. 

Da der flexible Lattenrost 

die Matratze unterstützen 

soll, ist sein Effekt vor 

allem bei besonderer Be-

anspruchung messbar. 

Ein leichter Rückenschlä-

fer braucht deutlich weni-

ger Unterstützung als ein 

schwerer oder breit-

schultriger Seitenschläfer. 

Kein Wunder also, dass 

sich die Aussagen der 

Stiftung Warentest be-

züglich der eingeschränk-

ten Wirksamkeit von Lat-

tenrosten vor allem auf 

Rückenschläfer beziehen. 

Auch der Sachverständi-

genrat der Möbelsachver-

ständigen beim BVDM 

(www.moebelsachverstae

ndige.de), ein Zusam-

menschluss von Sachver-

ständigen der Industrie- 

und Handelskammern für 

den Bereich Möbel, Pols-

termöbel, Betten und 

Wasserbetten, plädiert für 

eine flexible Unterfede-

rung. 

Zudem kann eine gute 

Unterfederung durch 

Fachleute wirksam indivi-

dualisiert werden. „Bei 

Seitenschläfern mit brei-

teren Schultern ist die 

Anpassung der Matratze 

häufig nicht ausreichend. 

Erst die richtige Justie-

rung einer funktionieren-

den Unterfederung sorgt 

für eine perfekte Anpas-

sung“, so Michaela Hil-

ger, Sachverständige der 

IHK Bonn. Wie entschei-

dend eine passende Un-

terfederung ist, kann man 

selbst leicht erfahren, 

wenn man seine Matratze 

probeweise auf den Bo-

den legt. 

Auch nicht jeder Rost 

eignet sich für jede Mat-

ratze. Kaltschaummatrat-

zen benötigen eine elas-

tische Grundlage, damit 

sie sich nicht zu schnell 

durchliegen. Ein Latten-

rost sorgt für die notwen-

dige Durchlüftung und 

damit für ein gesundes 

Schlafklima; auch Schim-

melbildung und Stockfle-

cken werden dadurch 

verhindert. 

Beim Kauf einer neuen 

Matratze empfiehlt sich 

daher eine qualifizierte 

Beratung, die auch die 

Auswahl des passenden  

Lattenrosts berücksich-

tigt. Im Extremfall kann 

ein alter und unpassender 

Rahmen die neue Matrat-

ze sogar beschädigen. 

Den (doppelten) Schaden 

hat dann der Kunde, da in 

solchen Fällen die ge-

setzliche Gewährleistung 

oft nicht greift. 
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Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 

attenroste  - 
unverzichtbar für gesunden Schlaf 



 

 

Schweinerücken frisch  100g -,66 € 
für die magere schnelle Küche 

Wiener 100g -,73 € 
knackig frisch  

Schinkenwurst 100g -,69 € 
grob und fein 

Rauchpeitschen   100g -,89 € 
mit grobem Pfeffer 

Krustenbraten  100g -,59 € 
vom Besten  

Gelbwurst  100g -,69 € 
Meisterklasse kesselfrisch  

Hausmacher  100g -,69 € 
rot und weiß  

Kochsalami  100g -,99 € 
deftig und gut  

 

Wir stellen ein (m/w/d):  
 
freundliche   

 Fleischerfachverkäufer/innen 

 sowie auch 

 Anlernkräfte für den Verkauf 

die gerne tageweise oder in Vollzeit  
Spitzenqualität aus unserer eigenen  
Produktion verkaufen möchten.  

Vollzeit = 4 Tage Woche!  

Verfügbare Arbeitszeiten:  

Dienstag bis Freitag jeweils von  
07:30 bis 17:30 Uhr oder  
Samstag von 05:00 - 13:00 Uhr.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
(09181) 40 74 57 oder  487 62 80 
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